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Nun lauschte ich mit angehaltenem Dorfschulen in Deutschland

haltend, währezid ein langanhaltendcr
Blitz das Zimmer taghell erleuchtete und
ein furchtbarer Donner sich über uns
entlnd, gerade, als wollte die Welt zu
Grunde gehen.

bor ihr mit bittend gefalteten Händen.
Ich bat, ich beschwor sie, die leiden
schastliche Uebcrcilung zu vergessen, mir
wieder vertrauen, mir das Glück ihrer
Freundschaft nicht entziehen zu wollen.
Ich klagte mich bitter der Selbstverges
senheit 'an, und als sie noch immer
schwieg und geistesabwesend vor sich

hinsticrte. that ich das äußerste, um
mich in ihren Augen vor dem Verdacht
ooppclzüngigcr Ausschweifungen zu rei
nigen. Ich sprach ihr ehrlich von
meiner Jugcndfchwärmerei und von
meinem jetzigen Verhältniß zu meiner

Merkwürdig stiÄ und kleinlaut ist
der erst so muntere Troß geworden; der

plötzlich gellt cö schreckhast au einem
Dutzend fehlen, und als ich dc? ich

mich zur Seite des Gefährtes rnciner
Braut gehalten nun schnell zurück

sprenge, um zu sehen, was da hinten
geschehen, finde ich den größeren Theil
der Insassen es Leiterwagens rathlos
neben diesem stehen, der gegen einen
Prellstein in der Finsterniß'angesahren
und ein Rad dabei gebrochen hat. ,z

Der Pastor Trost' fand zuerst mit a
schulte? Geistesgegenwart wieder Fas-sun- g.

Es bleibt unZ nichts übrig, meine
Herrschasten, als fo schnell wie möglich
in's Forsthaus zurückzukehren. Zum

Hatte der Schlag das sonst so ve

herzte, unerschrockene Mädchen fo cnt
ctzen können? Jeder Blutstropfen war
Bieder aus ihrem Gesichte gewichen.
das freundliche Licht aus den Augen
gelöscht, le lai) wie vas verMnerie
Bild grauenhaftesten Entsetzens aus.

Ich trmle nie Wem." lehnte sie kurz
ab.

Wie?" sraate ich gedankenlos, und
war

- crstauntdas.,
bleiche. .

Gesicht.plötz
?

ich wieder auslohen zu sehen, als izave
ch sie einer Lüae überführt.

Weniastens seit wahren keinen Tro
pfcn mehr." wehrte sie sich mit einem so

energischen Widerstände, wie die Sache
ibn mir nickt ui verdienen schien.

Mir zu Gefallen". drang ich bittend
in sie. machen Sie mir zu Gefallen
heute mal wieder eine Ausnahme.
Sehen Sie. es ist so unbchaglich. in
Gesellschaft sein und allem trinken
müssen." I

Ich habe mir mein heilig Wort ge.
geben. Nie unter keinen Umstän
den...." Dabei wies sie schaudernd
s,s vsa Ivua vyui3 juiuu.

Dann setzen Sie sich wenigstens zu
mir. Vicivcn ?re oa man o unae
müthlich am Tisch wie ein Kellner sie

hen. Ich werde Ihnen wohl noch eine

Wette zur Last fallen müssen, ms das
Wetter sich ganz ausgerast hat."

Ich goß dabei, ohne recht zu wissen,
was ich tbat. schon das zweite Glas bei
schweren Weines hinunter, während sie,

auf der äußersten Stuhlkante hockend,
mir etwas beunruhigt zusah.

Ich möchte doch eine Lampe holen
sagte sie etwas beklommen.

O lassen Sie doch, die Beleuchtung
genügt ja. Ich sehe Sie."

Wir ickwieacn ein vaar Secunden:
dann streckte ich halb besinnungslos
. -- ! nt. v cv:rjr. cä. j. I
meine 3junu uvex ueii -- i,um luti iiun i

der
.
vorncbm schlanken, die auf dem

' ' ' 1

Rande ruhte, zu.
Sie stand schnell am. ..Es i

furchtbar heiß' murmelte sie, wie nach Eie traten mein Mcnschenret mit Fü-eine- m

Vorwand suchend. Um die Ent. ßcn. Was auch meine Vergangenheit
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Wer ist der Schuldige?
terCf ,si E. JseSerkLionha?'

3. Fortscuriz.)
röchtlg fing er an. Wenig ahnte

mir. wie er enden sollte! Enden in
Zwiespalt mit mir selbst, in bangen
Aengflcn um die Zukunft Die ge.
ölante Landpartie war troh Tropenh'che
und einiger Konsusion bei den Wagen
Plätzen schließlich in allem Glanz zu
Stande gekommen. Ich nahm's dem
schneidigen Husarenoberst keineswegs
übel, daß er sich, gegen alle Erwartung
seiner lieben Herwandten, auch einge
stellt hatte, um der Welt auch dadurch
zu zeigen, hüt er sich das böswillig?
Verlassen" seiner .Eheliebstcn nicht gar
so sehr zu Herzen genommen. Sein
rothes Gesicht Mhte und seine Aeuglein
zwinkerten lustig genug in die Welt, als
er, mit nicht sehr gesch maßvoller Leut
feligkcit mir aus die Schultern llopfend.
etwas derb beranspolterte:

.Sind mir zuvorgekommen. Verehr
tesicr; mußte doch Gras über dummen
Geschichte wachsen lassen, ehe ich

Braut hätte famose Kommen
dense abgegeben: Haltung. Takt, rnili
Nrische Schneid"

Meine Braut schien die unerwartete
Werbung ihres angeheiratheten Cousins
etwas nachdenklich zu stimmen, und sie

widersprach nicht, als ich drm etwas be
leibten Herrn Oberst meinen Wagen-Hla- t

anbot und mich bereit erklärte, das
mir freundlich angebotene Reitpferd
meines gefälligen Wirthes heute zu be

nutzen.
IJch halfNejner Dönnerin (die aus

einiger Entfernung den Eindruck eines
PeßsionZmädchmZ in Unschuldsreife,
flatternden SchÄpenbändern und Echä
scrhüt machte, in l ek etwas engbrüstigen
Wögen, dessen Äock ein junger Lieute
nantsvettcr zierte, lief dann sporn-streic- h

zu? Stadt und ließ mir ge
schwind den Gau! des GastwirthcS sat
icln, der hie? Dienste für Alles that,

der unter dem Schenkeldruck des siche

rcn Reiters sich besserer Tage' zu erin- -
nern schien, denn mit Selbstbewußtsein
nahm er die Haltung eines alten Am
ncrs evn und schoß mit feurig geblähten
Nüstern vorwärts.

Wir überholten denn auch bald die
im Sande karrenden Gefährte, die die

Regimentsdamen trugen, und schließlich
mich den riesigen, gnirlandcnumwunde
neu, birkcnreiobesteckten Leiterwagen,
auf dem aus prallen Säcken die Hono-ratior- cn

der Stadt, in ihrer Mitte Pa
stot'Möfti thronten, und die Kinder
lustig im Stroh herumrascheltcn.

Ein aufjauchzendes Zurufen meiner
kleinen Freund? bewillkommte mich.
Ein kurzer Blick zeigte mir, daß Justine,
Marie und das Restküchlem fehlten.

Ich' wciK nicht, ob ich es anders er
wartet hatte, mir war aber plötzlich zu
Muthe wie dem Licdersänger: Mir
war, als wär' geschwunden die Sonn'
am hellen Tag."

Und richtig, da verkroch sie sich wirk
lich. die mitleidsvoll auf uns herabge
sengt hatte, verschwand hinter einer
gar bedrohlichen Wetterwand, die dem

Wetterkundigcn nichts Gutes prophe-zeit- e.

Nun rian muß unter lauter Gegen
wartsgenießcnden nicht den bösen Seher
spielen wollen. Ich ließ die Damen
und Herren ruhig das weiße Wölkchen
preisen, das die mördcrifchen Strahlen
geschoffe aufnahm. Im Hochwald, der
uns bald umfing, war die Lust zu
einer bedrückenden Gluth wie im römis-

chen Trockenbad verdichtet und wirkte
Zäbmcnd auf Thier nnd Mensch, daß
selbst die kleinen Singvögel nur schliche

lern anfzirptm, und die älteren Hm
schatten hie und da gemächlich ein
niesten.

Auch dc? Herr Oberst hatte der den

Atmosphäre nicht länger
rvidcrstelzLn können. Er bot kein schö

nes Bild, als ich jetzt vorüberlam.
Die Militärmütze war ihm bei dem
lrampshaften" Versuch, für den dicken

Kopf einen Nuhepunkt zu finden, weit
von der kvcißbeperlten Glatze zurückge- -
lutscht. Das krebsrothe Gesicht sah
aufgedunsen aus. Der heruntcrgcsal
kne Kieser ließ das falsche Gebiß her- -
vordrauen. Der elegante Acitercava
licr sizhhcinem betrunkenen Stallknecht
zum enpcchfeln ahnÜch, '",;im ich

staunte 'riMMW Glcichmuth an, die
mit ein:in ängstlichen Scht" den
Schlaf des HochmächW vor der Stö-run- g

meiner!, Anrede " zu bewähre?
suchte.

Auch gut! Nun war ich der Kava.
lierp'!ich:cn dadurch lcdig. Meinem
Thier drückte ich ' die Sporen in die
WeichcWMSWste von danncn, fort
über den dustigen Waldbod?n. um die
Wette mit Einigen glcHHlls bsnttencn
Ofsicieren. hinein in die Wa!d.'suacht,
denen Alle Zl voran, in den tiesbeiligen
Fried m, wo die, Bäume glelch Kirchen- -

säulen reglos gen Hinimel ragten und
ein orgelärtigcr Ton herrlich durch oi
NirchcnstiUe zu rauschen begann I

'

;
"

Aha, da,, macht sich schon der Wind
auf. , Ob ich die Herrschaften warne?

Sie glanben'Z doch nicht. Die
Sonne ist wieder hervor gekommen und
strahl! stechend? Heiß hernieder, daß es

selbst mir, der ich doch an starke Hitze

gewöhnt bin, fast zu viel wird. Durch
die -- dann . und wann 'wie von einem
Schauer durchrüttelten' Baumkronen
schaukeln runde Goldölen auf dem

kurzhalmMN Grasboden, und ein Wie- -

dehopf ruft fernab unablässig und
monoton süß ,:. i4r i: '

Da thut sich die Lichtung ans. Zu
Füßen der Anhöhe liegt das Ziel, das

' zierlich schmucke Forst-- und zugleich
ländliche Wirthshaus, vor dem sich

große Rasenflächen,.' zu
.

Spielplätzen
töte gqajiinexi, yiuurrutii."

TitWaenzZiommeN!fallgkM
bei Znd' entladen, ihre mehr oder minder
HolßM'' Lasten. Ich habe meiner Braut
nun den Arm zu geben und dankbar
all die sicher sehr aufrichtig gemeinten
Glückwünsche von einigen Dutzend

fremden Menschen entgegenzunehmen,
während wir TesUircour halten.

Dann stürzen sich all unsere Damen,
wie das bei Landpartien Brauch ist.
mit edlem Wetteifer auf die ungewohnte
Thätigkeit des Kasfeemachcns in ö:r
Förstcrkiiche. Fränkcin ton Bclow.
die zu Haufe nie die weißen Pföichen
rührte, deckte mit schneeigem Damast
höchst eigenhändig die langen, roh ge
zimmerten Holzasche und lies; sich von
dem Diener eine Batterie Kaffeetassen
auZ den Körben zureichen, während die
Kinder und ich ein verängstigtes Eich-Hörnch-

beobachteten, das sich behende
von Ast zu Ast schwang und einige ne

Eichcltüßchen dabei auf und
nicderhageln lieh.

Nach dem großen Kaffecfest mit obli
gaten Kuchen, der uichr- - oder minder
werthig aus den diversen Vorrnthstör
den herdeigebracht und mit süßem
Lächeln angeboten wurde, begannen die
üblichen Spiele im Freien: Fanchon.
Kümmcrchcnvenniethen und dergleichen
harmlos: Scherze mitPföndereinlösung,
für die ich sch:versälliger Mensch, mich
leider nie begeistern konnte.

Ich zeigte mich an der Seite meiner
lcichtjüsngcn Fee. die kindlich hüpfte
und aufkreischte, sobald man sie ein
fing, denn auch gründlich ungeschickt
und zog nur den tcherzhasten Vor- -

wurf zu: mir nur von allen anwefen-de- n

Damen den Pfandcrlohn cinkassircn
zu wollen, indem ich den Ungelenken
spielte.

Die Sonne war vom Himmel zwar
verschwunden, aber die Hitze um nichts

wenige: drückend. Die brütende Schwüle
nahm im Gegentheil nur zu, und die
Gesellschaft bemühte sich vergeblich, mit
reichlichem Genug von eiskalter Bowle
dem beklemmenden Gefühl abzuhelfen.

Man in un homöopathisch Hike mit
Hitze vertreiben: tanzen, meine Herr- -

schasten!" schlug da ein lebenslustiger
kleiner Lieutenant vor und führte mit
graziösen Körpcrschwenkungen schon
flotte Tanzpas vor.

DaZ wirkte ansteckend unter der In
gend. Tie Paare formirten stai nnd
zogen lachend in den schmucklosen Tanz
saal des Försterhaules.

Malll? und ich standen Arm in Arm
in der offenen Thür und sahen lächelnd
zu.

Und wir?" fragte sie nach einer
Weile unmuthig, und ich sah. wie sie

der Ungeduld die schmalen Lippen zer-na- gt

und die Füßchen von Tanzknst
zappelten.

Das ,st rn der reine Wahnsinn."
sagte ich und fächelte mit einem riesigen
Farrcnblatt mein Heines Geucht.

In diesem Augenblick schafurte der
geräuschvolle Oberst, der eben eine
Tanztour mit einer MasorSfrau been- -

dct, auf llns zu und machte unZ. die
Hacken zusammenschlagend, eine tiefe
Verbeugung.

Sie erlauben doch." schnarrte er
mich an. und zu meiner Braut: Nur
nne our. mein anadia ues ?rtfu
lein."

toic zog ihr Händchen kühl auZ mei
nern Arm heraus und legte es auf die
schnurbesetzte Attika des noch jugeudli
chen Hufarcnoberft.

Mlch tränkte es man sonderlich, dan
sie mir dabei ein unmuthiges rück
sichtZloscr Egoist-

- zumurmelt'e. Sollte
ich dem gnädigen Fräulein denn alle
Selbstheit hingeben, ihr willen und
wunschloscr Sklave, gehorsam ihres
Winkes werden? 9!ein, meine Gnä
digste, dazu regte sich in mir zu viel des
bavernhaft störrischen ScZbstbcwunt
seins. Meine Männlichkeit dürfen Sie
nicht unter Ihre despotischen Jüsichcn
bringen wollen. Und sich da, in der
Bruthitze wie ein Toller im Narren
Hause, herumhctzen sollen, geht mir wi
der alle Vernunft.

Der Himmel derdiizterte sich inzwi- -

fchcn immer mehr! Durch den Wald
ging's zuweilen wie ein Athemholen aus
beklommener Brust. Ein Raunen nnd
Rauschen folgte. Die Baumkronen
durchrüttelte ein plötzlicher Windstoß,
und die Blätter flatterten und krümm
tm sich zusammen wie in vorahnendcr
Angst vor dem Gewltterstnrm.

Dann wieder die, athembeklemmende
Ctlllc und jählings ein Wirbelwind,
der mir den Staub in die Augen
peitscht. Run ein gülden Hinzuckcn
über die ganze Breite der' violetten,
goldgerändcrtcn Wetterwand am Fir-mamc- ni.

Ich stür;c in den Saal und mahne
;um Ausbruch, und nun entsteht ein
wirres Durcheinander von Solchen, die
bleib.-- un) sich weiter amüsircn wollen,
Aid Änderen, die ängstlich zum Auf
beuch treiben. '

Ein dumpfes Grollen und Rollen
über unsern Häuptern bringt endlich
die Entscheidung. Ma!ln ist wohl die
Emsige. die mit blassem Gesicht, irr vor
kindischer Furcht, zu bleiben verlangt,
die Fensterladen sollten geschlossen,
Lichter angesteckt und Gebete gesprochen
werden. Sie sorderte. ganz unzurech- -
nungs fähig, in hlässer Angst, ' ein
Kissen, das sie sich um die Ohren stop
fen kann, um nicht den Donner zu ho
ttN.

Ich staune mir dieses bejahrte alberne
Geschöpf mit einem gewissen gcringz
schätzigcn Mitleid an. als sie heftig zu
weinen nnd lameutiren beginnt, . da sie
sich übcrstinlmt und mit halber Gewalt
in den bereits vorgcfahrenen Wagen
zedrängt sieht.

Das Unwetter zieht allerdings schnell

zenuz herauf und kommt nähe? und
läh'. Die breiten ' Platanen ütätter
krümmen sich angstvoll unter dem höh-lc- n

Sturmgcheul, das mit elementarer
Äewalt hercinbraust. Tie Nactzt bricht
Urplötzlich hettttl, und der aufgewirbelte
Wegs and ,u a ch t uns fa st erblind cn.
Die Pferde werden unruhig und bäu-me- n

schreckhaft auf bei '
jedem neuen

ZZlitz, dcr als funkelnde Schlangenlinie
öas schwere Gcwöli, zerreißt. - Große
laue ' Tropfen beginnen zu

'

fallen, und
5ie Damen verstecken die Hüte mög
Uchft unter Mänteln und Tüchern, und
binden sich Taschentücher um den Kopf.

Athem.
Trippelnde Fünchen hauten über den

Fliesen des Gartenzimmcrs, schlaftrun- -
ene Kinderstimmen wiederholten rn

allen Tonarten ihr: 'Nacht Väter--
chen!" In grober Mundart meldet:
irgend Jemand dem Herrn Pastor:
dak das alte ??räulem mit dem Kmd:

die Nacht bei Peters bleiben und erst

morgen früh nach Hause kommen
würde.

Tann hörte ich noch von dem sonoren
Organ, das mir alles Blut zum Herzen
aqte. ein ruhiges: Schlafen Sie wohl.

Herr Pastor." und seine herzliche Ent
gcgnung.

Die verschiedenen Fute trappelten
über meinem Kopf, alsdann die Treppe
n den ersten Stock hinauf. Dann ward

es still.
Jemand kam schnell auf das Zimmer
geschritten, dieThür wurde aufae

nacht und überrascht stand der Pastor
einen Augenblick auf der Schwelle.

Gott zum Grub. Was, Sie noch
hier?" sprach er freundlich, die Thür
hinter sich zuziehend und die mitgebrachte
Lampe uf den Tisch sctzeud. während
er, kls sparsamer Hausvater das Licht
chon ansblieZ.

Haben Sie Ihren Auftrag so wört
ich genommen, bau Sie Justine erst

abwarten wollten?" scherzte cr humor
voll. fei? fnmrnt heult nZckt mehr Iff - v m v

Und dann mit einem billigenden Blick
auf die augegosscne Weinflasche: ..Ver-nünft- ig

von Marie, daß sie Sie wc

nigstens versorgt hat," und mit einem
Lächeln auf mein seltsames Kostüm:
Das Mädchen nndet mstinctiv immer
as Richtige, wenn Sie sich auch hier
in der Beschränkung" erst als Mei

stcr" zeigen müssen. Was machen Sie
denn aber für eine trübselige Miene?
Ist Ihnen die Zeit so lang geworden?
Warum hat Ihnen Marie nicht bessere
Bclcnchtung und etwas zum Lesen ge
bracht oder Ihnen Gesellschast geleistet?
Sie sagte keinen Ton davon," schloß er
ganz argloZ, daß lch Sie hier antref
fen würde. Nun müssen Sie sich meine
Gastfreundschaft für die Nacht gefallen
lassen," und als ich mit etwas einfallen
wollte, das er als Ablehnung ansah,
sagte er immer mit der gleichen dezwin-gcndc- n

Herzcnswärme und GastfreunÄ- -

lichkeu: ..Sie verursachen mcht die ge-ring- ste

Mühe. Das Bett meiner seligen
Frau steht immer rein bezogen für un
erwartete Vtachtgüste: einen Amtsbru
der oder anreisenden Verwandten, da."

Halten ?ie ein." prente ich. in tief- -
ster Seele beschämt, heraus. Sie
sollen erst wissen, welch' einem Unwür-dige- n

Sie vertrauensvoll Ihr Haus
ösinetcn, und wie schmählich er das
mischrauchte."

Und tiex zerknirscht berichtete ich ihm
den Frevel der letzten Stunde, die maß-lo- se

Aufregung, in der ich mich bcfun- -
den. die geheim nißvollen Einflüsie der
!!Litterungsvcrhaltmsze. die aus mein
stürmische Temperament eingewirkt
haben mußten, daß ich so völlig den
Kopf verlor, das geschenkte Vertrauen
mißbranchte und der Versuchung unter
lag.

Tiefernst hatte er mir zugehört, ohne
ein Wort zu erwidern, während Blässe
--lnd Röthe in seinem, dem jähen Jar--
benwcchscl unterworfenen Gesicht kamen
und gingen und er die schlanken Hände
nervös zusammenkrampfte. Scinidea
lcs Augenpaar verlor keinen Augenblick
den mild schonungsvollen Blick. Der
Scclenkenncr, cclsorger. der er in der
That war, sah ja auch die schlimmsten

Ausartungen ' menschlicher Leidenschaf
ten wie krämhafte Auswüchse an. denen
er als liebevoller Arzt Abhilfe schaffen
wollte.

Wie vielmachsichtiger muhte er meine

Verirrung beurtheilen, für die er auch
physiologisch bei meinem Alter und mei
ncr Constitution eine Entschuldigung
finden konnte.

Ich war daher doch einigermaßen
überrascht, als er nach kurzem Schwei-ge- n,

während dessen er erregt in seinem
Zimmer auf- - und abging, kurz vor mir
stehen blieb nnd mit leise zitternder
Stimme fragte:

,Und sie Marie?"
Ich brachte vor, was ich in Wahr

heitsliede und als Mann von Ehre sa

gen mußte: ihre vollkommene Schuld
loslgrcit an der Scene, ihren Unwillen,
ihr schlrcßliches Vergeben und Entfer-ne- n.

Der Postor nickte immer beifällig zn,
als wenn er gewisse innerliche Voraus
sctzungcn nur bestätigt fände.

Er sagte ganz deutlich darin: Ich
habe nichts anderes von ihr erwartet.
Die flammende Röthe, die bei der eif- -

eigen Froge fein feines Gesicht über-loyt- e,

machte einer Blässe tödtlicher Er
schöpfuna Platz, und er stützte sich, um
ermüdet, mit beiden Händen auf den

Tisch.
Nach diesen Vorgängen," sagte er,

sich zu einer leisen Strenge zwingend.
kann zch allerdings meine vorherige
Aufforderung nicht wiederholen, denn
Sie.. ..

Haben das heilige Gastrecht zu
schmählich verletzt- .- siel ich heftig ein.

Das wollte ich nicht' sagen. Ich
mache mich nie zum Richter meiner ir
rendcn VNtmenschcn. Ich möchte ihnen
vielmehr stets die helfende Hand zum-che- n,

aus den Wirrnissen sündiger Ge-lüs- te

sich empor zu raffen. Ich ver-däm- me

Sie nicht," betonte er unsäglich
sanft, und dann mit gesenkten Lidern:

Scht Jedem steht Gott mit d'"ötM
gen moralischen Kraft helfend zu? Seite,
daß er die Stimme des Versuchers, des
heißen Blutes, des Zehnenden Herzens
ZUM Schweifn bringen kann.' Niiljt
Jeder blieb ledig, wie Sie. mitl:ncr
f tjt) ö p f te r;;H ra tc5" Sei 6 c'itni) "b 11 :e-- I e;
die ihre Glücksanrechte stürmisch geltend
machen will,

"

auch ' zur Unzeit ,, Wer
'!' i'i1!1'"1 i
unversucht diejem ; Welbe gegenüber
blicdc, sprach er träumerisch ' vor sich

hin, und brach verwirrt, nach WortkN

suchend, ab.
etzung folgt.)

Zu den interessantesten Beobachtung
gen, die man auf der Fahrt durch die
Lande machen kann, gehören die Wan
derungen der kleinen Jungen und
Mädchen zur Dorfschule. Vom behag,
lichen Sitze im dahinsausendm Zuge
aus sieht man, wie die allgemeine
Schulpflicht unserem Volke in Fleisch
Blut übergegangen ist. Im Sommer
und im Winter in Regm und Sturm
ziehen sie von allein liegenden Wiesen
und .Gehösten einzeln und zu Zweien
die Mappe auf dem Buckel, über Wiesen
und quer durch Getreidefelder dem
nächstgelegemn Dorfe Zu, dessen Kirch
thurm ihnen als Zielpunkt dient. Ber-

thold Aucrbach und Rosegger habm in
packenden Bildern uns vor die Augen
geführt, wie im Schwarzwald und' in
der Alpenwelt die Erfüllung dieser
Pflicht oft nur mit Lebensgefahr durch
zusetzen ist.

Eine der ergreifendsten Erzählungen
ist die von jenem Vater, der den Sohn
bei hohem Schneefall auf feinem Rücken
über Berg und Thal selbst in die Schule
trägt und dann zuhört, wie der Bube
scln ABE lernt, um es dabei gleich
mitzulernen. Wir in der Großstadt
wissen von diesen Erschwerungen des
-- cyuioesuchs mcyts. Wir murren

schon, wenn die Schule nicht in Stein-wurfsnä- he

von der Wohnung liegt, und
gerathen in große Sorge, wenn in
zolge cmes stärkeren chneefalls der
Pfcrdebahnbetrieb zum Gymnasium er
schwer! ist. Und doch, so schreibt die
Nat. Ztg." brauchen wir gar nicht

allzuweit zu gehen, um zu sehen, das;
selbst im Schatten der Großstadt der
Schulbesuch oft schwere Anforderungen
an Eltern und Kinder stellt.

TieFrühwagen der Pferdebahn brin
gen aus den nächstgelegenen Vororten
ganze Schaarcn von Kindern in die
Stadt, in manchen dieser Wagen sind
nur Kinder, ein kleines Nudel von 50
und mehr. Während die eine Hälfte
tobt und lärmt, holt die andere Hälfte
die versäumten Schularbeiten, so gut
es gerade geht, noch nach. Aber weiter
hinaus man schon schwache

Vorstellungen von den Schulungen auf
dem Lande. Da ist z. B. Lichterfelde.
dessen Gymnasium jetzt noch ziemlich
auf freiem Felde steht, ein stattlicher,
aber vereinsamter Pau. ine befon
dere Eigenthümlichkeit dieses Gymna
siums ist, daß zu ihm ein Stall gehört.
Der Gymnasiast hat ja in ganz Deutsch
land sür sein Schulhaus den etwas
zweifelhasten Kosenamen Stall" adop
tirt. Das Lichtersclder Gymnasium
kann sich rühmen, einen wirklichen
Stall zum Einstellen bon Pferden sein
eigen zu nennen. Unter den Schülern
die aus Lanlwitz, Südende und anderen
benachbarten Ortschaften und von ein
zelnen Gütern auf dieses Gymnasium
geschickt werden, befinden sich auch einige
die hoch zu Roß zur Schule kommen
eine Entfernung bis zu zwei Meilen.
Wie stolz der Obertertianer sich von
seinem Pferde schwingt und es in den
Stall bringt, um dann, nachdem er
ihm den Futtersack umgehängt, sich mit
Ovid und Homer zu besreunden und
schließlich wieder nach Hanf? zu traben?
Andere kommen zu Wagen und der
bäuerliche Grundbesitzer, der die beiden
verschiedcnaltcrigen Jiingcn anmeldete.,
begründete seinen Wunsch, sie in der
selben Klasse zu haben, damit, daß sie

ja doch auch zusammen kämen und
gingen. Aber unter den weitab Woh
nenden sind auch solche, die in der
Wahl ihrer Eltern unvorsichtig waren
und denen weder ein Reitpferd noch ein
Brcak zur Verfügung steht.

Wenn zwei dasselbe thun l

.(7fii1G1N'T
O. chMMch

I

c viv'Mss gm )
(

--i"f'' iU i

lI!V MM'MMM ckSH? .'

ILW. ' mk IKM
. win ' u! j k v sMM r:
MM HSNl ,W --ch

Herr und Frau Lehmann (unisono):
Allerliebstl

Enttäuscht.

j
i
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Junger Herr: Fräulein Toni, ich

pbe Ihretwegen die ganze Nacht nicht
'chlafen können!"

Tochter des Hausherrn lerröthend):
.Aber, Herr Müller.. '

Junger Herr: Ich kam nämlich nrsi
Um fllnf Uhr nach Hause und da fo

gannen Sie just die Nebenstube zu
scheuern!"

': "

Kin d tiche Mai
Mama, ist denn Herr Larsen. der un-- Z

gestern besuchte wirklich ein Schwede s"
Gewiß, liebes Kind! Marum

tNZeifelst Tu?" Weil er noch ja
sung ist. ...es gibt doch nur alte

Braut, in das ich. dem falschen Ehr-

gefühl
. .

folgend, ,
nun hinein gedrängtt.! r .; (.--.trli ; aus oem icy zrciiicy reine riv,ung

sähe.
Sie nickte ein paar Mal und sah mich

mit ihren wunderbaren Augen durch
uno ourcy.

Freilich, freilich.- - sagte sie endlich.
wie einen innern Gedankengang bestäti
gend. Was nützte es auch, wenn es
anders wäre?"

Wenn ich noch frei wü.re. meinen
Sie?" fragte ich ungestüm.

Sie begnügte sich, kaum merklich den
ops zu senken,

Wenn ich noch frei wäre," lachte ich

auf. Wissen Sie nicht, Romana. was
ich dann thäte?

-- tf reisten augenblicklich ab." gebot
ne vlttatorijm.

Möglich." gab ich zurück, und dann
eben so bestimmt : Aber nicht ohne
Sie."

Ihre Brauen zogen sich finster wie
im Schmerz oder Zorn zusammen.
Hat Ihnen Pastor Trost nicht ae

sagt." stieß sie scharf heraus, woher ich

kommen
Jetzt nickte ich bestätigend.

Und Sie fürchten sich nicht vor mir?"
fragte sie bitter auflachend.

Ich hatte cs vergessen."
Doch nur heute Abend. So seid

Ihr Männer alle, wenn Euch die Lei
dcnschast packt. Ihr vergeßt Euch bü
111 miFsi.JMiin'flit f!a (Cskff.sfc viwuuommu, k 3- -

Erniedrigung.
rtfi

Sehen
t

Sie,"
.

brach
. .

cs

geyarniscyr aus iyr ycrvor, oas yaoe
'ch Ihnen vorbm so übelgenommen

gewesen, ynen gab ich kcm mecht. Mich
lvie smusiicyezu ocyanoem, vei oer man
eine Stunde die Naserei seiner Leiden.
schaft stillt, um sie gesättigt dann bei
Seite zu stoßen." Emporschnellend
stand sie plötzlich hochausgerichtet da.

t rv i r
0 vnen Pauor .ron ae agl.

was ich? Haben Sie es deshalb
gewagt?" fuhr sie mich mit zornflam
mcnoen Augen an.

Ich war über die Maßen bestürzt
über diese Wendung. Ich stammelte
Unzufammcnhängcndes wie: Keme

Ahnung. Blind hingerissen vom Zwang
des Augenblicks. dem Zauber. . . .As ...( 3s 1 I C w
ocs nueln,clns nicur rvioer,ieoeno ' uno
ko weite? Sie lachte wieder höhnisch
uno scyncioeno uno rier erregn

Sie haben eins anzuführen vcrges
r fll?ö5n Qnt4innn... mnS flxrfilf

- mh v
rungskünste."

Ich sah sie betreten an. Fast fürchtete
ich. sie reoe irre.

Nein, also doch nicht? Dann sind
Sie gerechter und mnthigcr. als die mei

!. fÜAt41n.ttt mainitn
xW vaium . mnutu.

! 3t m t. n n.n -
lcu rcoe ,m ai)n mms s. vou oc
wahre! Ich spreche aus Erfahrung.
Was man einem Mädchen von fünfzehn
fahren zur Last legt, wird man einer
Welterfahrcnen von fünfundzwanzig
sicher zutrauen. Also dürfen Sie sich

vei yrer raul gern oamn enlscyui
digen, tollte ihr etwas zu yren rom
tncn."

.t rv ienr war an mir me Aeiye, emporr
amuflammen und rch . sparte w Gott
d Sorte medcrfchmctterndster Jndig.
nation i ber so schmahlicheZumuth
ZkN Nicht. Mit einem ..Psitt spuckte

höchst ungentlemanlike zur Seite.
Aber anstatt mu darob zn zürnen,

sich das finstere Gesicht der Bcler- -

disikm mehr und mehr auf, und zuletzt
reichte sie mir sogar freimüthig die
Hand Mit.

Bo f w mt ?"lit' waube ich. Sie
c abm Mir angethan, wa? man nur

n ran bietet, die man Nicht hoch,
hält, ich habe Sie dafür Mit emer ganz
lich falschen Beurtheilung Ihres Uha

kterK und Jhrcr Motive gekränkt.
Einer hat dem Andern bitter Unrecht
gethan, und nun einen Strich da--

ruber.
Ich wagte die Hand nicht mehr fest

zuhalten, drückte sie nur leise und gab? . ... c . f
sie. wicocr frei.

Sie sollen üdngens von mir hören
weshalb ich im Großen und Ganzen
Ihrem Geschlecht so Zehr mißtraue und
es so gründlich verachte. Das Wetter
verzicht sich. Sie werden bald gehen
können. Gute Nacht.

Sie nickte,, nur kurz zu und ver
kk, sv lltn rtt4 rtfs n.fi.itWMW

Aber ich aß da wie ange
.. J.Ilillll llllll 4VU3 MUHIIIUUI

ta Verwickluugen meines Lebens
"nach. in die ich mich selbst hinein

rtcftiint.a sön torfirtsM in Yr
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Regen siel spärlicher, und nur zuweilen
llaischle noch ein schwerer Tropfen auf
te.lZlnkbeschlagdcS enstcrvorsprungs
Der Mona lugte sogar schon vorüber
gehend aus dem. wie Flor sich hinziehen
ocn leichten Gewölk und das triefende
Buschmerk leuchtete dann auf wie sma- -
caqSgrünes Edelmetall. Die Rosen

j.'Z-'lt- ? ."? v 'I'

zino Aczcocn oufieien ooppm jui; uno
zrhobcn erfrischt die inattgesenkten
väuptcr.

Thier und Mensch erfreuten sich der
,i Wrtttl- - 1?fi
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Glück no wir ist noch man wett. Jo
hann muß mit dem Hauptpferd sofort
zur Stadt und Fuhrwerk für uns her
auslchickcn. und Sle, Herr Jbckius,
haben vielleicht die Freundlichkeit, bei
meiner Schwester mit heran zu reiten
und sie zu benachrichtigen, damit ne sich

nicht unnöthtg um uns ängstigt."
Mit kurzem Gruß sprenge ich davon

und mit einem Wort der Erklärung
auch an dem Wagen meiner Beaut vor
über, die übrigens am ganzen Leibe

zitternd, den Kopf tief in Miß Samp-son- s

Busen vergraben, für mich kein

Interesse übrig hatte.
Im fürchterlichsten Gewitterschauer,

triescnd vom herabstürzenden Wolken
bruch, umkracht vom Donncrgetöse
zweier sich begegnenden Gewitter, um
loht von den immer schneller sich folgen
den Blitzen, erreichte ich endlich das
Pfarrgchoft, sprang ab und übergab
mein zitterndes Thier dem herbeieilen
den Knecht.

Dann flog ich die Verandastufen hin
auf und stand vor Marie.

DieArmeubcrden Busen verschränkt,
lehnte sie in hem Thürrahmen und
blickte ruhig in den Kampf der Elemente,
während der Sturm an dem Rcbenge
rank ihr zu Häupten rüttelte nnd bei

jeder bläulich aufzuckenden Vlitzhclle

phantastisches Schattenspiel über ihr
geisterhaftes Antlitz hinbewegte. Auch
die Augen waren spukhaft geöffnet, als
sähen sie da in lern Tosen der Elemen
targewalten etwas Schreckliches neu er
stehen.
- Sie war so geistesabwesend, daß sie

mein Kommen nicht gehört, und ein
ächzender Laut versteinerten Entsetzens
fuhr ihr über die Lippen, als ich als
dunkler Schattenriß urplötzlich vor ihr
stand.

Nein, nein," wehrte sie sich mit ouf
gehobenen Händen, wild wie gegen eine

Schrcckcnsgestalt.
Ich bin es, Fräulein Marie, ich,

Franz Jbclius."
Gott sei Dank!" hörte ich sie auf

athmen, nnd dann sah ich sie wan
len.

Sie haben mich so furchtbar er
schreckt," entschuldigte sie sich mit blei

chem Lächeln.
Das thut mir in der That leid.

Wollen Sie mir aber nicht erlanbcn.
herein zu kommen und ein bischen trocken

zu werden? Der Herr Pastor schickt

mich; ich soll Fräulein Justine etwas
bestellen."

Ich bin ganz allein zu Hause", er
widerte sie. während sie mir schon Platz
machte und mich in das von der Hänge
kampe erhellte Gartenzimmer eintreten
ließ.

Fränlcin Trost ist mit Fränzchen
heute Nachmittag zu Tante Peters ge
wandert und da wohl eingeregnet, und
Stine habe ich crlanbt zur Stadt zu
gehen. Der Knecht und ich sind allein
zurückgeblieben. Mein Gott, wie Sie
aber naß geworden sind, Herr Ibclius,"
rief sie im nächsten Augenblick besorgt
aus.

Bitte, gehen Sie da hinein, da ist
das Schlafzimmer des Herrn Pastor.
iie werden so ziemlich emc Grönocha- -

den. Wechseln Sie doch schnell die
Kleider, ich hole Ihnen unter der Zeit
was zu trinken, damit Sie sie sich nicht
erkälten."

Erkälten! Mir war, als liefen
Feucrströme mir durch den Körper und
stiegen mx brausend zu Kops. Gehör- -
sam nahm ich das angezündete Licht
aus ihrer Hand entgegen und ging in
das bezeichnete Zmnncr. Wie im
Traum entledigte ich mich der durch
weichten Kleider und zog das erste beste

an, was lch ini Kleiderschrank sand.
Da klopfte cs leise, und auf mein

Herciii" streckte sich Mariens (ich nen ne
sie lieber von zctzt ab bn ihrem wirk
lichen Namen) RomanasKopf znrThür
herem.

Sind Sie fertig? Soll ich es hier
hereinbringen ?" fragte sie ganz unbe- -

Zangen.
Mein Ja" mag nicht sehr natürlich

geklungen haben. Zum Glück ließ ihre
ausbrcchcndc Helterkelt ne nicht zur B?
sinnung kommen. Ich hörte sie zum
erftm Male lachen, frisch, zugendlich.
belustigt auflachen, und diele Fröhlich
kcit kleidete sie reizend. Es nahm ihr.
was wie ein Stück drückender Unnatur
in frühreifen: Ernst auf ihr ruhte.

Nein, wie Sie aussehen!" rief sie in
die Hände schlagend, nachdem sie das
Brett mit Weinflasche und Glas auf
den Tisch neben das einsame i Licht ge
stellt. Lang genug möchten die Sa
chen wohl sein, wenn Sie nicht noch
mal so breit, wie unser schmächtiger
Herr m BrUst und Schultern wären.
Wenn Ihnen der Rock unbequem ist,
ziehen Sie ihn nur wieder aus und
bleiben m Hcmdsarmcln."

Ich machte pon, der Erlaubniß Ge
brauch. Ich that alles wie ein Auto
mat, und sah auch mechanisch zu, wie
das . Mädchen sich abquälte und vor
Anstrengungeii roth rm Gcucht wurde.
als : sie.-- die Weinflasche zwischen die
Knie gezwängt, mn Leibeskräften an
.t rs-"- r : f "

s-'- " ; "t O ":..""!!,'

oem srop cnummcr zog uno zog, ,, vl
endlich der widerspenstige K ork wich und
sie das bernjtelndraune ?!an cmes
,y iyf. kV' i f 1j M "3: frit,eurlgen.spanlzchen dabinetswemcs mir

in den geschlissenen Pokal gon. ?

Jhm müsftlt Sie aber mittrinken,
,?rauicin Ätomana, mir den 5run
rcdenzen sagte ich. ihr das Glas zu- -

fernung größer zwischen uns zn machen,
trat sie an das Fenster, össnete es unl
halte bedächtig langsam den Flügel cill.

Ein Strom von'berauschendcm Duft
zoa hinein und stieg mir betäubend zu
Kovk.

.
Die einsame

.

Ker
.

flackerte be.' " v i I
den l ck und drob e eden Auaend ck m
verlöschen. Die Blitze lohten im feu
riqen Zickzack über den ganzen Horizont
von reck s und links und tauck en das 1

Gemach in gespenstische Helle. Wi
Geister der Finsterniß arinsten du
dunkelgebeizten Karyatiden an den Ei
chenholzschränken, längs der Wände,
dann und

- .
wann aus falbem Lichte her

vor. Mir ward immer sonderbarer,
traumumfponnencr, märchenhafter zu

Muthe, und über mich tam jener schlaf,
wache Zustaud. der Handlungen bcge
0.. f-f- m VI. 1. I

tcil lußi, us vlr loir un iiuajiccuc 1

nimmer verantwortlich aemackt werden
können. Dämonen peitschten mein hei
ßes Blut zu glühendem Verlangen auf.
Dämonen des beginnenden Rausches
oder der elektrisch beißen Gewitterlust

. . . ,I ? ft. rif? jC - 5 I
rauuren
-- . - mir- - . .

amiwes zu von lawcr. . i
licker Blöd akcit und Ueber lruvulo Ntät
aeaenüber einer Varia der Gesellschaft,
Umstände mit einer Strafentlassenen
machen, die zufällig ein Madonnenge- -

sicht macht ! Mein Herz hämmerte
wild, die Pulse jagten. Juden Ohren
gellte das erregte Blut wie Glockenläu
ten. Ein unbeiwingbarer Durst nach
ibrem

,
Munde überfällt mich mit Nase"1rei.

Ich hielt mich nicht langer. Ich
ftüre tollwild vor. werfe mich mit um
schlingenden Armen auf das wehrlose,
abnunasloie Weib und kncke mit axtxu

MttV isrrc ihhm. a itdltV.n
Schrei, ein so Mark und Bein erfchüt.
rs,r hr s; ßss fcrt& ja L

Blut erstarren suhle und mein?Armk
wie aeläbmt keruntersinken vor Schreck,
Wo! Qsfftnn ftfi fpiTrfumS tnm CSriv.. tvui nvV (niv 4vt VS l

klopft zum Zerspringen. Wir stieren
irnä Ans &etmw ftVirn ttsirfrn Nlik.
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auflohen in die weit aufgerissenen Au.
g. . ,

z?k

wein nickt, ob der Ton verleacn. be.
schämt oder voll zorniger Enttäuschung
war, während ich meine Gestalt so zwi
sehen ihr und der Thür hinpflanzte, daß
sie den Versuch zu entweichen aufgeben
musste.

Sie weinte. Es war em Weinen,
von tief innen sich hcrvorringend, dem

Orkansturm draußen vergleichbar. Ich
hätte nicht gedacht, daß ein Mensch sc

bitterlich sich ausweinen kann. Ich
hate mich dafür. Ich kam mir bru
ta! und grausam vor. Beschimt, ver
ängstigt trat ich in sie. mir den Grüne
5" rftrn.Tt 4lt svthrttl
cv so schrö" versuchte ich meine um
Vf STÄ1? nw52'

. . I
f:: r,".u.T x? c.a..i iIt VVUluut uwu

Jtüli I

Taß man mich so tief verachtet, da?
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ringend.
Sas?" fragte ich immer erngeschüch

tcrter.
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eine, gut genug halt zur
weil, weil ich "

.
I 1

..Romana. ich liebe Sie ja".
"

ver
sicherte er freilich. ' ' ? $ i i U

Sie lachte schneidend auf und rief in
tleser Vittcrkclt: ,

.Ja. für diese Stunde, diese Gcwit
ternacht. So seid Ihr Alle mit dem

ru '

ch er chrak in innerster DaZ I
tiu.'.:x."i"iii"'ganz und gar

v"'
vergessen im
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nun bat "
ich ab, de- - und wehmüthig. I
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)ab tundenlanq qeduldla, qeharrn ich
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